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Aggregierte Bewertungsitems nach Schwerpunktfeldern 

Die ungewichtete Verteilung der Items erfolgt nach folgendem Schlüssel: 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
Zusammenfassung der offenen Kommentare der Studierenden: 
 
‐ Es wird um die Bereitstellung von vorlesungsbegleitenden Unterlagen gebeten, damit die 

Studierenden sich besser aktiv am Unterricht beteiligen können. 
‐ Der Dozent schafft es, das Interesse der Studierenden am Fach zu wecken. 
‐ Übungsklausuren sollten bereit gestellt werden. 

Schwerpunkt Inhalte/Aufbau Wissensvermittlung
Vor-/ 
Nachbereitung

Lehrperson Praxisbezug Studiumsbezug

Items

Schwierigkeitsgrad
Umfang
Abfolge
Anknüpfung

Unterlagen
Medien
Interaktion
Fragenbe-
antwortung

Arbeitsaufwand
Literatur
Lehrstuhl
Internet (Art)
Internet (Aktualität)

Vorbereitung
Sprachstil
Erklärugsweise
Engagement

Anschaulichkeit
Berufsvorbereitung

Lerneffekt
Studienrelevanz
Inhaltsbezüge
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Arithmetisches Mittel Standardabweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Inhalte/Aufbau 3,90 0,91 Praxisbezug 3,67 0,83
Wissensvermittlung 3,72 0,99 Studiumsbezug 3,60 0,84
Vor-/Nachbereitung 3,60 0,91 Gesamteindruck 3,81 0,88
Lehrperson 4,35 0,79
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